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verfassungsrechtliche Analyse 

66.  Die Neuregelung zum Spätabbruch der Schwangerschaft: Suche nach Klarheit! 
Suche nach einem Phantom! 
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92.  Tierversuche in der medizinischen Forschung 
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medizinischen und rechtlichen Diskurs 
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142.  Ausfallhonorare bei versäumten Arztterminen? 
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Pflegeberuferefomgesetzes 
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das System der gesetzlichen Krankenversicherung und verfassungsrechtliche 
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Sicherstellung im Leistungs- und Ordnungsrecht 

219.  Criminal Compliance in deutschen Krankenhäusern 

220.  Pränataldiagnostik und die informierte Einwilligung. Von Selbstbestimmung und 
den Entscheidungsräumen in der sozialen Wirklichkeit – Eine qualitative 
Fallanalyse und ein interdisziplinärer Blick auf die Patientenautonomie 

221.  Autonomie und Fürsorge in der Palliativmedizin – eine medizinethische 
Betrachtung 

222.  Rechtliche Anforderungen an den Einsatz freiheitseinschränkender Maßnahmen 
Zur Vermeidung von Stürzen in der professionellen ambulanten Pflege unter 
Berücksichtigung ethischer Gesichtspunkte sowie pflegewissenschaftlicher 
Erkenntnisse 

223.  BurnOut, Gesellschaftliche Anforderungen und individuelle Destabilisierung 
helfender Berufen unter besonderer Berücksichtigung seelsorgischer Ansprüche 

224.  Investigator Initated Trials mit Medizinprodukten 

225.  Therapie mit CART (chimärischen-Antigenrezeptor-T-Zellen) bei kindlicher ALL 
am Beispiel des Kmriah. Medizinische, rechtliche und ethische Aspekte 

226.  Die Arzt-Patienten-Kommunikation: verständlicher Dialog oder idealisierte 
Utopie? – Eine Betrachtung aus medizinischen, ethischen und rechtlichen 
Blickwinkeln 

227.  § 217 StGB: Eine kritische Analyse zum Sterbehilfegesetz im Spannungsfeld für 
Medizin – Ethik – Recht. 

228.  Stärkung der Patientenautonomie durch nahe Angehörige – Brauchen wir ein 
Ehegattenvertretungsrecht für die Gesundheitssorge? 

229.  Sollte Doping strafrechtlich sanktioniert werden? 

230.  Der Schutz ungeborenen Lebens vor einem Risikoverhalten der schwangeren 
Frau – Grenzen am Beispiel der Fetalen Alkoholspektrumsstörungen 

231.  Der Würdebegriff bei Helmuth Plessner – Möglichkeiten und Grenzen liberaler 
Ethik personaler Autonomie 



232.  Diskordante Xenotransplantation solider Organe als Therapieoption bei 
Organversagen – mit einem besonderen Blick auf den Stand der medizinischer 
Forschung sowie der Allokation und Nachverfolgbarkeit in der klinischen 
Anwendung 

233.  Sind Marken Gesundheitsgaranten oder doch falsche Versprechungen? – 
Pharmamarketing aus medizinethischer Sicht 

234.  Ethische und rechtliche Probleme von Verhaltensversuchen im Tiermodell 

235.  Rehabilitation und Teilhabe von psychisch kranken Menschen – Antworten und 
Herausforderungen im SGB IX 

236.  Medikamentenabhängigkeit im Alter – eine Frage des Geschlechts? 

237.  Fixierung im psychiatrischen Kontext: Diskussion zur Umsetzung der neuesten 
Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

238.  Direct-to-Consumer Genetic Testing – Eine interdisziplinäre Betrachtung 

239.  Qualität durch Reflexion. Ethik und Qualität von Gesundheit im 
Gesundheitswesen 

240.  Die Anerkennung der Wunscheltern als rechtliche Elternteile bei der 
Leihmutterschaft – Kollisionsrecht und ethische Probleme 

241.  Chancen oder Risiko? Gesundheits-Apps im deutschen 
Krankenversicherungssystem – Eine interdisziplinäre Betrachtung unter 
besonderer Berücksichtigung des Datenschutzes 

242.  Der Lebendspender im Transplantationsgesetz – Eine ethische und rechtliche 
Auseinandersetzung unter Spenderschutzgesichtspunkten 

243.  Psychotherapie in nicht deutscher Sprache zu Lasten der gesetzlichen 
Krankenversicherung 

244.  Impfpflicht aus medizinischen, ethischen und rechtlichen Sicht 

245.  Verantwortung von Impfungen – Eine Public Health Betrachtung 

246.  Sterbehilfe – Flucht aus dem Leben oder Erlösung 

247.  Rechtsstellung behinderter Menschen, die einen Assistenzhund nutzen, im 
Krankenkassenrecht (SGB V) und in der UN-BRK 

248.  Hindernisse im Organspendeprozess – Exemplarische Darstellung struktureller 
Defizite in den Entnahmekrankenhäusern und Vorstellung möglicher 
Lösungsansätze 

249.  Inanspruchnahme der Notfallversorgung in Deutschland 

250.  Überlegungen zur assistierten Selbstbestimmung geistig und seelisch 
behinderter Menschen im Betreuungsrecht unter Reflexion des Artikel 12 der 
UN-Behindertenrechtkonvention anhand ausgewählter Beispiele 

251.  Im Reagenzglas gezeugt: Psychosoziale Wahrnehmungen aus Sicht der Kinder 

252.  Zwischen Therapie und Enhancement – Juristische und ethische Grenzen der 
Keimbahninterventionen mittel Genomeditierung 

253.  Kritik der Ökonomisierung des Gesundheitswesens von dem Hintergrund des 
DRGs 

254.  Das Ende des § 217 StGB a.F. als Chance für ein modernes Gesetz über das 
selbstbestimmte Sterben 

255.  Der Richtervorbehalt in der Psychiatrie – ein effektives Instrument zur Wahrung 
der Grundrechte psychiatrischen Patienten bei der Aufwendung von Zwang? 

256.  Aufklärung in der Lebendorganspende insbesondere in der Lebendnierenspende 

257.  Der Übergang auf den allgemeinen Arbeitsmarkt und das Verhältnis zu anderen 
Teilhabeleistungen 

258.  Suizidalität als Nebenwirkung der Tiefen Hirnstimulation beim idiopathischen 
Parkinson-Syndrom 

259.  Die Ethik „maßgeschneiderter“ gesunder Kinder bei von Erbkrankheiten 
betroffenen Eltern 



260.  Eine Erfassung der subjektiv empfundenen Vor- und Nachteile einer Betreuung 
durch die SAPV oder das Hospiz aus Sicht des terminal Erkrankten 

261.  Kann die Soziotherapie Teilhabeplanung stimulieren? 

262.  Empfehlung zur Triage im Kontext der COVID 19 Pandemie – Vergleichende 
Analyse unter besonderer Berücksichtigung medizinethischer Kriterien 

263.  Die rechtliche, medizinische und ethische Zulässigkeit der Wunschsectio und 
ihre Relevanz im sozialen Wandel 

264.  Pränataldiagnostik und das ärztliche Handeln – Wie wird sich die 
Pränataldiagnostik in Deutschland angesichts der neuen nicht-invasiven 
Pränataltests verändern? 

265.  Behandlungsfehlervorwürfe bei unter 18-jährigen Patienten 

266.  Off-Label-Use im Leistungsrecht der GKV 

267.  Transhumanismus. Die Optimierung und Objektivierung des Menschen in 
Medizin und Kunst 

268.  Das Asylbewerberleistungsgesetz in der medizinischen Literatur 

269.  Die Ausstellung von Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen nach ausschließlicher 
Fernbehandlung 

270.  Kinderwunsch auf Eis – Die Spende von kryokonversierten Eizellen 
(Vorkernstadien) nach dem Tod der Spenderin 

271.  Der Zugang zu Betäubungsmitteln zur Selbsttötung 

272.  Recht und Ethik in der Intensivmedizin – Die Verteilung knapper Ressourcen am 
Beispiel von Covid-19 

273.  Eine kritische Betrachtung der Substitionstherapie von Opiodabhängigen in 
Deutschland 

274.  Anreizsysteme für Leistungserbringer zur Qualitätssicherung am Beispiel von 
Pay-for-Performance-Ansätze 

275.  Die Wirkung des Präventionsgesetzes auf Gesundheitsförderung und 
Übergewichtprävention in der Lebenswelt Schule 

276.  Zwischen Selbstbestimmung und elterlicher Sorge – familiengerichtlicher 
Genehmigungsvorbehalt für freiheitsentziehende Maßnahmen bei 
Minderjährigen 

277.  Die Covid-19-bedingte Isolation von Pflegeheimen im Spannungsfeld zwischen 
Infektionsschutz und Selbstbestimmung der Bewohner*innen 

278.  Das Klassensystem der deutschen Krankenversicherung – Untersuchung des 
Gerechtigkeitsprinzips anhand ethischer Aspekte 

279.  Eine Beurteilung der Immunitätsbescheinung in der Covid-19 Pandemie aus 
verfassungsrechtlicher und medizinethischer Sicht 

280.  Der strafrechtliche Schutz am Lebensbeginn vor dem Hintergrund des LG Berlin 
vom 19.11.2019 – 532 Ks 7/16 

281.  Suizidhilfe Maßnahmen zur sicheren Gestaltung im Vergleich mit der Schweiz 

282.  § 217 StGB : eine kritische Analyse zum Sterbehilfegesetz im Spannungsfeld 
Medizin – Ethik – Recht 

283.  Criminal Compliance in deutschen Krankenhäusern 

284.  Klinische Studien bei Minderjährigen 

285.  Informed consent im Blickfeld Interdisziplinärer Betrachtungen. Eine 
Prozessevaluation anhand anonymisierter Dokumente des Risiko- und 
Beschwerdemanagements 

286.  Rechtliche Probleme der Lebendorganspende 

287.  Aufklärung und actionable genes 

288.  Bekämpfung von Fehlverhalten im Gesundheitswesen – eine spieltheoretische 
Analyse 



289.  Aufklärung über klinische Studien in der Hämatologie und Onkologie. Erstellung 
eines Kriterienkatalogs zur Evaluation von Patienteninformartionsbögen 

290.  Aufklärung und Einwilligung beim Schwangerschaftsabbruch Minderjähriger 

291.  Uterustransplantation 

292.  Demenz erleben. Deutung subjektiver Erfahrungen Betroffener und ihres 
Umfelds 

293.  Alle Kraft in die Sterbehilfe? – Zum rechtlichen und ethischen Regelungsrahmen 
in der Suizidhilfe nach dem Urteil des BVerfG zu § 217 StGB 

294.  (Bio-)ethische Fragestellungen der Coronapandemie aus dem Blickwinkel des 
Solidaritätsprinzips 

295.  Maßnahmen zum Infektionsschutz und ihre Umsetzung in Unterkünften für 
Geflüchtete während der COVID-19-Pandemie – eine kritische 
Auseinandersetzung in Bezug auf normativ-rechtliche Aspekte 

296.  Zwangsernährungsentscheide bei Anorexia Nervosa 

297.  Optimierung der Diagnoseübermittlung beim Down-Syndrom 

298.  Voraussetzungen, Ausgestaltung und Grenzen der Impfpflicht am Beispiel der 

der Bekämpfung der Masern und die Möglichkeit einer Impfpflicht gegen die 

Ausbreitung der Covid-19-Infektion 

299.  Pflege 4.0: Soziale Roboter in der Pflege 

300.  Der Versicherungsfall der Leibesfrucht gem. § 12 SGB VII – ausreichender 

Unfallversicherungsschutz bei verantwortbarer Weiterbeschäftigung 

schwangerer Frauen 

301.  Kinder und Jugendliche als pflegende Angehörige – Rechtliche Schutzlücken und 

-bedarfe 

302.  Ökonomisierung im Krankenhaus am Beispiel DRG – eine kritische 

Auseinandersetzung 

303.  «Euthanasie» in der Heil- und Pflegeanstalt Uchtspringe. Die juristische 

Aufarbeitung nach dem 8. Mai 1945 

304.  Recht auf Wissen oder Nichtwissen? Die ethische Aufklärungsproblematik 

prädiktiver Diagnosen am Beispiel der Demenzvorhersage 

305.  Berücksichtigung der Variable „Geschlecht“ in klinischen Interventionsstudien 

zum Thema Covid-19 in den deutschsprachigen DACH-Ländern (D, AT, CH). Eine 

systematische Studienanalyse. 

306.  Potenziale und rechtliche sowie ethische Grenzen digitaler und videomedialer 

Patientenaufklärung 

307.  Die Verbesserung der Lebenserwartung unterer Bildungsschichten 

308.  Der Anspruch auf Kryokonservierung im Rahmen des Versicherungsfalls der 

künstlichen Befruchtung nach § 27a SGB V – Prüfung einer Ungleichbehandlung 

nach Art. 3 I GG 

309.  Corona-Impfpflicht für Beschäftigte in Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen 



310.  Zugriff von Ermittlungsbehörden auf (private) DNA-Datenbanken – Eine Analyse 

aus medizin-ethisch-juristischer Perspektive 

311.  Das nationalsozialistische „Euthanasie“-Programm für „unheilbar Kranke“ – 

medizinische und rechtliche Konzepte, Maßnahmen, Taten und Täter 

312.  Medizinische und rechtliche Aspekte von Schadensfällen in der klinischen Phase 

I und II und ethische Bedenken zur Auslagerung von klinischen Studien in 

Entwicklungsländern am Beispiel Indien 

313.  Der Behandlungsanspruch bei Cutis laxa durch die gesetzliche 

Krankenversicherung 

314.  Nachhaltige Lieferketten im Gesundheitswesen 

315.  Klinische Anwendung psychoaktiver Wirkstoffe in der gegenwärtigen BRD – eine 

medizin-ethik-rechtliche Analyse 

316.  Die ethische und rechtliche Beurteilung von weiterführenden Wünschen in 

psychiatrischen Vorausverfügungen 

317.  Die Partizipation von Versuchspersonen an Phase-I-Studien – eine 

arbeitsrechtliche Einordnung 

318.  Therapeutische Lügen zur Medikamentenvergabe an Menschen mit Demenz 

319.  Die Frage der Legitimation des § 219a StGB (Abbruch der Schwangerschaft) 

320.  Ethische Herausforderungen und Belastungen für Pflegende in der Onkologie 

während der Covid-19-Pandemie? 

321.  Weibliche Genitalverstümmelung und ihre asylrechtliche Bewertung 

322.  Sexuelle Selbstbestimmung bei Menschen mit geistiger Behinderung 

323.  Aufklärung, Einwilligung und Autonomie im Kontext der Geburtshilfe – 

medizinische, ethische und strafrechtliche Aspekte 

324.  Rückblick. Einblick. Ausblick. Der lange Weg zur Inklusion und Barrierefreiheit 

am Theater 

325.  Selbstbestimmung in der gesundheitlichen Versorgung von erwachsenen 

Menschen mit komplexer Beeinträchtigung. Eine Literaturübersicht über 

Konzepte zur Entscheidungsassistenz und Experteninterview. 

326.  Gute häusliche Pflege – Anforderungen an Pflegekurse und deren Organisation 

327.  Licht an, Symptome Weg? Eine medizinethische Betrachtungen potenzieller 

First-in-Human-Studien der optogenetischen Anwendung im menschlichen 

Gehirn 

328.  Sterbehilfe. Medizinische, rechtliche und ethische Aspekte 

329.  Medikation am Lebensende im medizinisch-ethischen Kontext im Krankenhaus 



330.  Solidarität und Eigenverantwortung in der GKV – Über eine ethisch begründete 

Pflicht zu einem gesundheitsbewussten Lebensstil im solidarisch finanzierten 

Gesundheitssystem 

331.  Geschlechtsspezifische Ungleichheiten im Publikationsverhalten in der 

Forschung während der SARS-CoV-2-Pandemie – Eine Übersichtsarbeit 

332.  Homosexualität und das Recht auf reproduktive Selbstbestimmung: 

Verfassungsrechtliche und ethische Aspekte der Chancengleichheit in der 

assistierten Reproduktionsmedizin 

333.  Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen: ein Überblick über 

arzthaftungsrechtliche Fragen beim Einsatz von KI in der medizinischen 

Behandlung mit besonderer Betrachtung der Patientenaufklärung 

334.  Primärprävention des ärztlichen Abrechnungsbetruges in Deutschland. 

Expert:inneninterviewstudie mit Einordnung in Kriminalitätstheorien 

335.  Historie des Schwangerschaftsabbruchs 

336.  Moderne Spiritualität und Spiritual Care – Facetten der Spiritualität zwischen 

individueller Selbstoptimierung und professioneller Unterstützung zur 

Selbstakzeptanz am Lebensende 

337.  Pro und Contra Krebsvorsorge 

338.  Primärprävention des ärztlichen Abrechnungsbetruges in Deutschland. 

Expert:inneninterviewstudie mit Einordnung in Kriminalitätstheorien 

339.  Anwendungsbeobachtungen als umstrittene Kooperationsform: Eine 

Beurteilung von Interessenkonflikten und Compliance bei der Zusammenarbeit 

von Ärzten und der pharmazeutischen Industrie 

340.  Internationale Arzthaftung im Medizintourismus: Internationale Zuständigkeit 

und anwendbares Recht bei in Deutschland ansässigen Patienten 

341.  Personalisierte Medizin in der Onkologie: medizinischer Fortschritt mit 

ethischen und rechtlichen Herausforderungen 

342.  Regulierung kontra Individualisierung? Technologische Innovationen von und für 

Menschen mit Diabetes zwischen Recht, Ethik und Therapie 

343.  Der Drahtseilakt zwischen Ethik und Wirtschaftlichkeit im medizinischen Alltag: 

Eine Analyse anhand von Hüftprothesenversorgungen im hohen Alter 

344.  Telemedizinische Konzepte und deren rechtliche Bewertung am Beispiel der 

ambulanten augenärztlichen Videosprechstunde 

345.  Medizinische, ethische und juristische Aspekte der Uterustransplantation 

346.  Gesundheitsökonomische Evaluation unterschiedlicher Interventionen von 

Hepatitis C in Deutschland 



347.  Die Antibabypille: Das hormonelle Verhütungsmittel in der Moderne – eine 

qualitative Betrachtung mit gegenübergestellten Experteninterviews als 

Datengrundlage zur Erfassung des Stimmungsbildes der heutigen Zeit 

348.  Die Vor- und Nachteile von Gesundheitsdaten unter medizinethischen und 

rechtlichen Aspekten 

349.  Ethische und juristische Aspekte der heterologen Insemination im Hinblick auf 

die Rechtsstellung der Spendekinder 

350.  Selbstbestimmung am Lebensende 

351.  Zwischen Selbstbestimmung und Kindeswohlschutz: Die Behandlung von 

Minderjährigen mit Geschlechtsdysphorie 

352.  Zwischen ökonomischen Anreizen und ethischer Verantwortung: Eine 

systematische Literaturanalyse über Hürden der Ambulantisierung 

353.  Medizinische, ethische und rechtliche Aspekte der Zugangsbeschränkungen zum 

Ort der Geburt für Begleitpersonen infolge der Eindämmungsmaßnahmen 

während der Coronapandemie 

354.  Die selbst verschuldete Krankheit? Prävention im Gesundheitswesen zwischen 

staatlicher Verantwortung, individueller Lebensgestaltung und der 

Unverfügbarkeit von Gesundheit 

355.  Sollte Leihmutterschaft in Deutschland legalisiert werden? Eine kritische Analyse 

der Vor- und Nachteile im Kontext der vier medizinethischen Prinzipien 

356.  Dringlichkeit und Erfolgsaussicht – Über Kriterien zur Zuteilung begrenzt 

medizinsicher Ressourcen 

357.  Arbeitszeitverkürzung als Prävention im Rahmen betrieblicher 

Gesundheitsförderung 

358.  Die gerechte Organallokation im Kontext von Dringlichkeit und Erfolgsaussicht 

am Beispiel der postmortalen Leberspende: Eine medizinethische und rechtliche 

Analyse 

359.  Sprachbarrieren im Behandlungsverhältnis. Rechtsförmige 

Kommunikationslösungen in Eilfällen 

360.  Off-Label-Use in der Onkologie – (un)zulässige Anwendung nicht zugelassener 

Arzneimittel 

361.  Geschlechtsangleichende Operation im Recht der Gesetzlichen 

Krankenversicherung: regulatorischer Handlungsbedarf  in der 

Transgenderversorgung 

362.  Zwangsmaßnahmen in der Psychiatrie und die Abwehrfunktion der 

Grundrechte: Eine verfassungsrechtliche und ethische Analyse 

363.  Die deutsche Anerkennung einer rechtlichen Eltern-Kind-Zuordnung bei 

transnationalen Leihmutterschaften 



364.  Rechtliche und ethische Aspekte der Notrufabfrage in Leitstellen unter 

Berücksichtigung begrenzter Ressourcen 

365.  Organspende nach Kreislaufstillstand (DCD) in Deutschland: Eine ethische und 

rechtliche Analyse 

366.  Übergangspflege in der Akutgeriatrie – eine Betrachtung im Spektrum Medizin, 

Ethik und Recht 

367.  Der Begriff der Menschenwürde in der deutschen Rechtsphilosophie 

368.  Zwischen Heilung und Optimierung: Eine medizinethische Reflexion über 

Chancen und Grenzen moderner Medizin 

369.  Strategien zur Steigerung des Organaufkommens für die Nierentransplantation – 

Eine Analyse aus interdisziplinärer Sicht 

370.  Künstliche Intelligenz in der Reproduktionsmedizin – Chancen, ethische 

Herausforderungen und Regulierung der Gameten- und Embryonenselektion bei 

IVF 

371.  Die Widerspruchslösung und ihre Problematiken auch in Bezug auf 

nichtdeutsche und nichtdeutschsprachige Personen 

372.  Aufwandsentschädigungen in der Vollblut- und Apheresespende – 

Betrachtungen aus der Perspektive von Medizin-Ethik-Recht 

373.  Die Beurteilung von Scheinaussagen im Strafprozess als interdisziplinäre 

Betrachtung 

374.  Vergleich und Analyse von Methoden ethischer Fallberatungen in der Klinischen 

Ethik 

375.  Einwilligungsfähigkeit – Konzepte, Probleme, Lösungsansätze 

376.  Zum Deutschen Tierschutzgesetz: über Schmerzen, Leiden und Schäden 

377.  Der medizinische Sachverständige und sein Gutachten – eine kritische 

Betrachtung anhand von Beispielfällen 

378.  Die Bedeutung des Nachteilsausgleichs nach § 209 SGB IX für behinderte 

Studierende an Hochschulen, insbesondere bei Prüfungen 

379.  Die Auswirkungen der gesetzlichen Meldepflicht von Besondern Ergebnissen für 

stationäre Pflegeeinrichtungen und besondere Wohnformen der 

Eingliederungshilfe in Bayern. Eine Analyse am Beispiel der Stadt München 

380.  Entlassen und vergessen – Altersfeststellung und die Auswirkungen des Wegfalls 

staatlicher Inobhutnahme für unbegleitete minderjährige Geflüchtete 

381.  Digitale und KI-gestützte Beratung im Kontext des Schwangerschaftsabbruchs – 

Rechtliche Herausforderungen, ethische Chancen und Risiken 

382.  Medizinische, ethische und juristische Aspekte künstlicher Uterus-Plazenta-

Systeme zur Unterstützung frühgeborener in Deutschland 



383.  Body Integrity Dysphoria: Eine medizinethische strafrechtliche Analyse der 

Amputation gesunder Gliedmaßen 

384.  Prognosemodelle und Therapiebegrenzungen in der geriatrischen 

Intensivmedizin – Ein ethische Analyse im Spannungsfeld von Autonomie, 

Fürsorge und Recht 

385.  Selbstbestimmte Organspende: Zur rechtlichen und ethischen Zulässigkeit einer 

Erweiterung des Todeszeitpunkts von Hirntod auf Herztod 

386.  Der medizinische Sachverständige und sein Gutachten - eine kritische 
Betrachtung anhand von Beispielfällen 

387.  Vergleichende Darstellung von Rechtsverhältnissen und dem daraus folgenden 
Unterschieden in der vertraglichen Haftung im Gesundheitswesen, Jugendhilfe 
und Schuldwesen 

388.  Medizinische, ethische und juristische Aspekte künstlicher Uterus-Plazenta-
Systeme zur Unterstützung Frühgeborener in Deutschland 

389.  'Alt werden, gesund bleiben' - gegenwärtige Konstruktionen von gesundem 
Alter(n) im Kontext gesetzlicher Krankenkassen 

390.  Entkriminalisierung des Schwangerschaftsabbruchs 

391.  Konzeption, Entwicklung und Evaluation eines KI-gestützten Assistenzsystems 
zur Erstellung von Patientenverfügungen 

392.  Welche medizinischen und wissenschaftlichen Voraussetzungen setzt die EU-KI-
Verordnung für KI-gestützte Diagnosesysteme im Hochrisikobereich voraus, und 
inwieweit sind diese Voraussetzungen bei ME/CFS derzeit erfüllt? 

393.  Rassismus in der Schmerzdiagnostik - eine Analyse mit Bezug auf Frantz Fanon 

394.  KI-gestützte Entscheidungsunterstützung bei Kindernotfällen im Rettungsdienst 
- Zwischen Leitlinientreue und Verantwortungsverschiebung (in Bearbeitung) 

 


